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Die bayerischen Schulen wollen Kinder und Jugendliche fit machen, damit sie den Heraus​forderungen der Zukunft aktiv, engagiert und konstruktiv begegnen können. Die innere Schulentwicklung trägt maßgeblich dazu bei, dass Schulen diese Aufgabe erfolgreich er​füllen können. Sie umfasst u.a. die Einübung moderner Unterrichtsformen, die Lehrerfort​bildung, die Evaluation schulischer Maßnahmen, das Entwickeln eines individuellen Schulprofils. So trägt sie intensiv zur Qualitätsentwicklung aller Schulen bei. Schul​ent​wicklung in Bayern setzt dabei auf Eigeninitiative und Gestaltungskraft der einzelnen Schule - auf Freiwilligkeit statt auf Verordnung von oben.

Die Bayerische Staatsregierung will Wege ebnen, damit dieser Prozess gelingen kann. So war der landesweite Bildungskongress "Schulinnovation 2000- Schulen auf dem Weg" im April 2000 in Augsburg ein gelungener Auftakt für eine Reihe weiterer Kongresse, die die Ideen der inneren Schulentwicklung befördern. Der Regionalkongress in Ingolstadt am      28. November 2001 ermöglicht die Vernetzung und den Austausch von Erfahrungen der Schulen vor Ort -genau da, wo innere Schulentwicklung geschieht.

Die großen Aufgaben für moderne Bildung und Erziehung können nicht allein vom Staat gelöst werden: Nur im Wege eines Private-Public-Partnership werden wir diese Aufgaben bewältigen können. Es würde mich deshalb sehr freuen, wenn Ihr Unternehmen den Ingolstädter Kongress unterstützen würde. Selbstverständlich würdigen wir Ihr Engagement gerne im Programm und in der Dokumentation des Kongresses.


Monika Hohlmeier

Bayerische Staatsministerin für Unterricht und Kultus
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